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1,1 wir hôrten ie dicke singen
1,2 von alten dingen
1,3 wie snelle helede vuhten
1,4 wie si veste bürge bræchen
1,5 wie sich lieben wineschefte schieden
1,6 wie rîche küninge al zegiengen
1,7 nû ist zît daz wir denken
1,8 wie wir selbe sulen enden
1,9 Krist der unser hêre guot
1,10 wie manige zeichen her uns vore tuot
1,11 als er ûf den Sigeberc habet getân
1,12 durch den tiurlîchen man
1,13 den heiligen bischov Annen
1,14 durch den sînen willen
1,15 dâ bî wir uns sulen bewaren
1,16 wande wir noch sulen varen
1,17 von diseme ellenden lîbe hin ze den êwen
1,18 dâ wir iemer sulen sîn

2,1 in der werelte aneginne
2,2 dô lieht ward unde stimme
2,3 dô diu vrône gotes hant
2,4 diu spæhen werc geschuof sô manicvalt
2,5 dô teilte got sîne werc al in zwei
2,6 dise werlt ist daz eine teil
2,7 daz ander ist geistîn
2,7a dannene liset man daz zwâ werelte sîn
2,7b diu eine dâ wir inne biren
2,7c diu ander ist geistîn
2,8 dô gemengete die wîse gotes list
2,9 von den zwein ein werc daz der mennische ist
2,10 der beide ist corpus unde geist
2,11 dannen ist her nâh dem engele allermeist
2,12 alle geschaft ist an dem mennischen
2,13 sô iz saget daz êvangelium
2,14 wir sulen in ze der dritten werelte zelen
2,15 sô wir daz die Kriechen hoeren reden
2,16 ze den selben êren wart geschaffen Adâm
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2,17 habete er sich behalten

3,1 dô sich Luzifer dô ze übele gevienc
3,2 und Adâm diu gotes wort übergienc
3,3 dô balc sich is got deste mêr
3,4 daz her andere sîne werc sach rehte gên
3,5 den mânen und den sunnen
3,6 die geben ire lieht mit wünnen
3,7 die sterren behaltent ire vart
3,8 si geberent vrost unde hitze sô starc
3,9 daz viur habet ûfwert sînen zuc
3,10 doner unde wint iren vluc
3,11 di wolken tragent den regenguz
3,12 nider wendent wazzer iren vluz
3,13 mit bluomen zierent sich diu lant
3,14 mit loube decket sich der walt
3,15 daz wilt habet den sînen ganc
3,16 schoene ist der vogelsanc
3,17 ein iewelich dinc diu ê noch habet
3,18 di ime got von êreste vergap
3,19 ne wære die zwei geschefte
3,20 di her geschuof die bezziste
3,21 die verkêrten sich in diu tolheit
3,22 dannen huoben sich diu leit

4,1 kunt ist wie der vîant verspuon den man
4,2 ze schalke wolte er in haben
4,3 sô vuorte er ze der hellen
4,4 die vünv werlte alle
4,5 unze got gesante sînen sun
4,6 der erlôste uns von den sünden
4,7 ze opfere wart her vüre uns brâht
4,8 dem tôde nam her sîne maht
4,9 ze hellen vuor her âne sünden
4,10 her herete si mit gewelte
4,11 der tiuvel verlôs den sînen gewalt
4,12 wir wurden al in vrîe gezalt
4,13 in der toufe wurden wir Kristes man
4,14 den hêrren sulen wir minnen

5,1 ûf huop Krist sînes kriuzes vanen
5,2 die zweliv boten hiez her in diu lant varen
5,3 vone himele gap her in diu kraft
5,4 daz si überwunden diu heidenschaft
5,5 Rôme überwant Petrus
5,6 diu Kriechen der wîse Paulus
5,7 sente Andreas in Patras
5,8 in India der guote Thomas
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5,9 Matheus in Ethiopia
5,10 Simon unde Judas in Persia
5,11 sente Jacobus in Jerusalêm
5,12 nû is her dâr in Galicia bestên
5,13 Johannes dâr in Ephesô
5,14 vile suoze konde er predigen
5,15 ûz des grabe noch wehset himelbrôt
5,16 daz decket maniger slahte nôt
5,17 andere marterære manige
5,18 sô iz wîten ist ze sagene
5,19 mit heiligem iren bluote
5,20 ervulten Christes gemüete
5,21 mit arbeiten quâmen si ze iren hêrren
5,22 nû habet her si mit êren

6,1 die troiânischen Franken
6,2 si sulen is iemer gote danken
6,3 daz her in sô manigen heiligen habet gesant
6,4 sô iz dâr in Kölne ist gewant
6,5 daz ir restet ein solich menige
6,6 von sente Mauricien herje
6,7 und einliv tûsent megede
6,8 durch Kristes minne erslagene
6,9 manige bischove alsô hêren
6,10 die dâr zeichenhaftic wâren
6,11 als iz mær ist vone sente Annen
6,12 des loben wir Krist mit sange

7,1 ze Kölne was her gewîhet bischov
7,2 des sal diu stat iemer loben got
7,3 daz in der schoenester bürge
7,4 di in diutischeme lande ie würde
7,5 rihtære was der vrümigeste man
7,6 der ie ze Rîne bequam
7,7 ze diu daz diu stat deste hêrer diuhte
7,8 wande si ein sô wîse hêrtuom erlûhte
7,9 unde diu sîn tugent deste berhter wære
7,10 daz her einer sô hêren stete pflæge
7,11 Kölne ist der hêresten bürge ein
7,12 sente Anno brâhte ire êre wole heim

8,1 ob ir willet bekennen
8,2 der bürge aneginne
8,3 sô vernemet umbe die grimmen heidenschaft
8,4 dannen den alten bürgen quam diu kraft
8,5 Ninus hiez der êreste man
8,6 dê dâr ie volcwîges began
8,7 her samenete schilt unde sper
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8,8 des lobes was her vile ger
8,9 halsbergen unde brünjen
8,10 dô garwete er sich ze demi sturme
8,11 die helme stælîn herte
8,12 dô stifte er hereverte
8,13 diu liute wâren unz an diu
8,14 vile ungeleidigete
8,15 ir iewelich habete sîn lant
8,16 an den anderen sich niwiht ne want
8,17 ungewenet wâren si ze wîge
8,18 vile liep was daz Ninô

9,1 Ninus lêrte sîne man
9,2 arbeite lîden
9,3 in gewæfenen rîten
9,4 daz si vreisen getorsten erbîten
9,5 schiezen unde schirmen
9,6 her ne liez si nie gehirmen
9,7 unz er gewan ze sîner hant
9,8 elliu asiânische lant
9,9 dâ stifte er eine burc sint
9,10 einer tageweide wît
9,11 drîer tageweide lanc
9,12 michel was der sîn gewalt
9,13 diu burc nante er nâch ime Ninivê
9,14 dâ sint der merevisch Jonam ûz spê

10,1 sîn wîp diu hiez Semiramis
10,2 diu alten Babilonie stifte si
10,3 von ziegelen den alten
10,4 die die gîgande branten
10,5 dô Nimrot der michele
10,6 geriet in tumplîche
10,7 daz si wider gotes vorhten
10,8 einen turn worhten
10,9 von erden ûf ze himele
10,10 des treip si got widere
10,11 dô her mit sîner gewalt
10,12 geteilte si sô manicvalt
10,13 in zungen sibenzec
10,14 sô steit iz in der werlte noch
10,15 von deme geziuge des stiftes
10,16 worhte diu Semiramis
10,17 die burcmûre viereggehtic
10,18 viere mîlen lanc unde sehszic
10,19 des turnes bestuont dannoch
10,20 viere tûsent klâfteren hôch
10,21 in der burc sint wâren
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10,22 diu küninge vile mære
10,23 dâ habeten ire gesez inne
10,24 Chaldeî die grimmen
10,25 die hereten after landen
10,26 unze si Jerusalêm verbranten

11,1 in den zîten iz geschach
11,2 als der wîse Daniel gesprach
11,3 dô her sîne troume sagete
11,4 wie her gesien habete
11,5 viere winde diser werelte
11,6 in dem michelen mere vehtende
11,7 unz ûz dem mere giengen
11,8 vreislîcher tiere viere
11,9 viere winde bezeichenent vier engele
11,10 die pflegent werelt allere
11,11 die tier vier künincrîche
11,12 die diu werelt solten al umbegrîfen

12,1 daz êreste tier was ein lewinne
12,2 si habete mennischlîchen sin
12,3 diu bezeichenet uns alle küninge
12,4 die dâr wâren wâren in Babilonia
12,5 dere kraft und ire wîsheit
12,6 getâten ire rîche vile breit

13,1 daz ander tier was ein bere wilde
13,2 her habete drîvalte zende
13,3 her zebrach al daz her ane quam
13,4 unde zetrat iz under sînen klâwen
13,5 der bezeichenete driu künincrîche
13,6 diu zesamene al begonden grîfen
13,7 bî den zîten dô Cirus unde Darius
13,8 gewunnen kaldêische hûs
13,9 die zwêne rîche küninge
13,10 si zestôrten Babilonie

14,1 daz dritte tier was ein lêbarte
14,2 vier aren vederich her habete
14,3 der bezeichenete den kriechischen Alexanderen
14,4 der mit vier heren vuor after landen
14,5 unz her der werelt ende
14,6 bî güldînen siulen bekante
14,7 in India her die wüeste durchbrach
14,8 mit zwein boumen her sich dâ gesprach
14,9 mit zwein grîfen
14,10 vuor her in lüften
14,11 in eineme glase
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14,12 liez er sich in den sê
14,13 dô wurfen sîn ungetriuwe man
14,14 die ketenen in daz mere vram
14,15 si quâden “obe dû wolles sehen wunder
14,16 sô walz iemer in deme grunde”
14,17 dô sach her vüre sich vliezen
14,18 manigen visch grôzen
14,19 halp visch halp man
14,20 daz diuhte in vile harte vreissam

15,1 dô gedâhte der listige man
15,2 wie her sich mohte generjen
15,3 der wâc vuorte in in deme grunde
15,4 durch daz glas sach her manige wunder
15,5 unz er mit einem bluote
15,6 daz scharpfe mere gruozte
15,7 alse diu vluot des bluotes entvant
15,8 si warf den hêren an daz lant
15,9 sô quam her wider in sîn rîche
15,10 wole entviengen in die Kriechen
15,11 maniges wunderes geniete sich der selbe man
15,12 driu teil her der werelte ze ime gewan

16,1 daz vierde tier ein eber was
16,2 die küenen Rômære meinte daz
16,3 iz habete îserîne klâwen
16,4 daz ne konde nieman gevâhen
16,5 îserîne zene vreissam
16,6 wie solte iz iemer werden zam
16,7 wole bezeichenet uns daz waltswîn
16,8 daz dit rîche ze Rôme sal vrî sîn
16,9 der eber zien horn truoc
16,10 mit den her sîne vîande nider sluoc
16,11 her was sô michel unde vorhtsam
16,12 ze Rôme wart diu werlt al gehôrsam

17,1 zien horn meinten zien küninge
17,2 di mit Rômæren ritent ze sturme
17,3 daz einlifte horn wuohs unz an den himel
17,4 die sterren vuhten ime wider
17,5 iz hâte ougen unde munt
17,6 solich ne wart uns ê kunt
17,7 manige wort iz wider gote sprach
17,8 daz her vile schiere gerach
17,9 daz bezeichenet uns den Antichrist
17,10 der noch in dise werlt kümftic ist
17,11 den got mit sîner gewelte
17,12 ze der hellen sal gesenden
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17,13 der troum aller sô ergienc
17,14 sô in der engel vone himele geschiet

18,1 Rômære schriben zesamene
18,2 in einer güldînen tavelen
18,3 driu hundert althêrren
18,4 di dâr pflægen zuht und êren
18,5 die tages unde nahtes rieten
18,6 wie si ire êren behielten
18,7 den volgeten die herzogen al
18,8 wande si ne wolten küninc haben
18,9 dô santen si den edelen Cêsarem
18,10 dannen noch hiute küninge heizent keisere
18,11 si gâben ime manige schar in hant
18,12 si hiezen in vehten wider diutische lant
18,13 dâ arbeitete Cêsar daz ist wâr
18,14 mêr danne ein jâr
18,15 sô her die meinstrenge man
18,16 ne konde nie bedwingen
18,17 ze jungest gewan her si al ze gedinge
18,18 daz solte in ze den êren brengen

19,1 under bergen engegen Swâben
19,2 hiez her vanen ûf haben
19,3 dere vorderen wîlen mit heren
19,4 dare kumen wâren über mere
19,5 mit misselîcheme volke
19,6 si sluogen ire gezelte
19,7 ane dem berge Suedo
19,8 dannen wurden si geheizen Swâbe
19,9 ein liut ze râte vollen guot
19,10 redespæhe genuoc
19,11 die sich dicke des vüre nâmen
19,12 daz si guote recken wæren
19,13 wole vertic unde wîchaft
19,14 doch bedwanc Cêsar al ire kraft

20,1 dô sich Beierlant wider in vermaz
20,2 die mæren Regensburc her sie besaz
20,3 dâ vant er inne
20,4 helme unde brünjen
20,5 manigen helet guoten
20,6 die dere burc huoten
20,7 weliche knehte dâr wæren
20,8 dazz ist in heidenischen buochen mære
20,9 dâ liset man “Noricus ênsis”
20,10 daz diutet “ein swert beierisch”
20,11 wande si wolten wizzen
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20,12 daz engeine baz ne bizzen
20,13 die man dicke durch den helm sluoc
20,14 deme liute was ie daz ellen guot
20,15 dere geslehte dare quam wîlen êr
20,16 von Armenie der hêren
20,17 dâ Nôe ûz der arken gienc
20,18 dô er daz ölezwî von der tûben entvienc
20,19 ire zeichen noch diu arke habet
20,20 ûf den bergen Ararat
20,21 man saget daz dâr in halben noch sîn
20,22 die dâr diutischen sprechen
20,23 engegen India vile verre
20,24 Beiere vuoren ie ze wîge gerne
20,25 den sigen den Cêsar an in gewan
20,26 mit bluote muoste er in gelten

21,1 der Sahsen wankele muot
21,2 tet ime leides genuoc
21,3 sô er si wânte al überwunden haben
21,4 sô wâren si ime aber widere
21,5 die liset man daz si wîlen wæren al
21,6 des wunderlîchen Alexandris man
21,7 der diu werlt in jâren zweliven
21,8 ervuor unz an daz ende
21,9 dô her ze Babilonie sîn ende genam
21,10 dô zeteilten daz rîche viere sîne man
21,11 di dâr al dô wolten küninge sîn
21,12 di andere vuoren irre
21,13 unz ir ein teil mit schifmenigen
21,14 quâmen nider ze der Elben
21,15 dâ die Düringe dô sâzen
21,16 die sich wider in vermâzen
21,17 ze den Düringen dô der site was
21,18 daz si michele mezzer hiezen sahs
21,19 der di recken manigez truogen
21,20 dâ mite si die Düringe sluogen
21,21 mit untriuwen ze einer sprâchen
21,22 die ze vriden si gelobet habeten
21,23 von den mezzeren alsô wassen
21,24 wurden si geheizen Sahsen
21,25 swie si doch ire dinc ane viengen
21,26 si muosten Rômæren alle dienen

22,1 Cêsar begonde nâhen
22,2 zuo den sînen alten mâgen
22,3 ze den Franken den edelen
22,4 ire beidere vorderen
22,5 quâmen von Trôje der alten
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22,6 dô die Kriechen diu burc zevalten
22,7 dô über diu here beide
22,8 got sîn urteil sô erscheinte
22,9 daz die Trôiære sum entrunnen
22,10 die Kriechen ne getorsten heim vinden
22,11 wande in den zien jâren
22,12 dô si ze dere sâzen wâren
22,13 sô gehîweten heime al ire wîp
22,14 si rieten an ire manne lîp
22,15 des wart erslagen der küninc Agamemno
22,16 irre vuoren di andere
22,17 unz Ulixis gesinden
22,18 der Ciclops veraz in Sizilia
22,19 daz Ulixes mit spiezen wole gerach
22,20 dô er slâfende ime sîn ouge ûz stach
22,21 daz geslehte dere Ciclopen
22,22 was dannoch in Sizilien
22,23 alsô hôh kienboume
22,24 an dem ende hatten si ein ouge
22,25 nû habet si got von uns vertriben hinnen
22,26 in daz gewelde hinehalp India

23,1 Trôiære vuoren in der werelte
23,2 wîten irre after sedele
23,3 unz Elenus ein verheret man
23,4 des küenen Ectoris witewen genam
23,5 mit der [er] dâ ze Kriechen
23,6 besaz sîner vîande rîche
23,7 si worhten dâr eine Trôje
23,8 di man lange sint mohte schouwen
23,9 Andenor was gevarn dannen êr
23,10 dô er erkôs daz Trôje solte zegên
23,11 der stiftete uns diu burc Pitavium
23,12 bî deme wazzere Timaviô
23,13 Eneas ervaht im Walhelant
23,14 dâ er diu sû mit drîzic jungen vant
23,15 dâ worhten si diu burc Albane
23,16 dannen wart sint gestiftet Rôme
23,17 Franko gesaz mit den sînen
23,18 vile verre nider bî Rîne
23,19 dâ worhten si dô mit vröuweden
23,20 eine lützele Trôje
23,21 den bach hiezen si Xande
23,22 nâh deme wazzere in ire lande
23,23 den Rîn habeten si vüre daz mere
23,24 dannen wuohsen sint vrenkische here
23,25 di wurden Cêsari al undertân
23,26 si wâren ime iedoch sorcsam
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24,1 dô Cêsar dô widere ze Rôme gesan
24,2 si ne wolten sîn niht entvâhen
24,3 si quâden daz her durch sîne geile
24,4 habete verloren des heres ein michel teil
24,5 daz her in vremedeme lande
24,6 âne urloup sô lange habete
24,7 mit zorne her dô widerwante
24,8 ze diutischeme lande
24,9 dâ her hâte erkunnet
24,10 manigen helet vile guot
24,11 her sante zuo den hêrren
24,12 die dâr in rîche wâren
24,13 her klagete in allen sîne nôt
24,14 her bôt in golt vile rôt
24,15 her quat daz her si wolte gerne ergetzen
24,16 ob er in ieht ze leide getân hette

25,1 dô si vernâmen sînen wille
25,2 si sameneten sich dar alle
25,3 ûzer Gallia unde Germania
25,4 quâmen ime scharen manige
25,5 mit schînenten helmen
25,6 mit vesten halsbergen
25,7 si brâhten manigen schoenen schiltrant
25,8 als ein vluot vuoren si in daz lant
25,9 dô ze Rôme her begonde nâhen
25,10 dô ervorhte ine dâr manic man
25,11 wande si sâgen schînen
25,12 sô breite scharen sîne
25,13 vanen engegen büreten
25,14 des lîbes si alle vorhten
25,15 Cato unde Pompeius
25,16 rûmeten roemische hûs
25,17 al der senatus
25,18 mit sorgen vluhen si dâr ûz
25,19 her vuor in nâch jagente
25,20 wîtene slahente
25,21 unz in Egiptelant
25,22 sô michel wart der herebrant

26,1 wer mohte gezelen al die menige
26,2 die Cêsari îlten engegene
26,3 von ôsteret allenthalben
26,4 alse der snê vellet ûf den alben
26,5 mit scharen unde mit volken
26,6 alse der hagel veret von den wolken
26,7 mit minnerigem herje
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26,8 genante er an die menige
26,9 dô wart daz hêreste volcwîc
26,10 alsô daz buoch quît
26,11 daz in disem meregarten
26,12 ie gevrumet würde

27,1 oy wie di wæfene klungen
27,2 dâ di march zesamene sprungen
27,3 herehorn duzzen
27,4 beche bluotes vluzzen
27,5 di erde dâr undene dünete
27,6 di helle engegene glüente
27,7 dâ di hêresten in der werelte
27,8 suochten sich mit swerten
27,9 dô gelac dâr manic breite schare
27,10 mit bluote berunnen gare
27,11 dâ mohte man sien töuwen
27,12 durch helme verhouwen
27,13 des rîchen Pompeies man
27,14 dâ Cêsar den sige nam

28,1 dô vröuwete sich der junge man
28,2 daz her die rîche al gewan
28,3 her vuor dô mit gewelte
28,4 ze Rôme swie sô her wolte
28,5 Rômære dô si in entviengen
28,6 einen niuwen site ane viengen
28,7 si begonden îzen den hêrren
28,8 daz vunden si ime ze êren
28,9 wande er eine dô habete allen gewalt
28,10 der ê geteilet was in manicvalt
28,11 den site hiez er dô ze êren
28,12 diutische liute lêren
28,13 ze Rôme tet er ûf daz schatzhûs
28,14 manic ziere nam her dannen ûz
28,15 her gebete sînen holden
28,16 mit pfellen joch mit golde
28,17 sider wâren diutische man
28,18 ze Rôme liep unde wertsam

29,1 dô Cêsar sîn ende genam
29,2 unde der sîn neve guot diu rîche gewan
29,3 Augustus der mære man
29,4 Ouwesburc ist nâh ime geheizen
29,5 diu stifte ein sîn stiefsun
29,6 Drusus genanter
29,7 dô wart gesant hêrre Agrippa
29,8 daz her diu lant berehte
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29,9 daz her eine burc worhte
29,10 ze diu daz in daz liut vorhte
29,11 die burc hiez her Colonia
29,12 dâ wâren sint hêrren manige
29,13 aber nâh selbem deme namen sînen
29,14 ist si geheizen Agrippina

30,1 ze dere burc vile dicke quâmen
30,2 di waltboten vone Rôme
30,3 di dâr ouch êr dâr in landen
30,4 veste bürge habeten
30,5 Wormez unde Spîre
30,6 die si worhten al die wîle
30,7 dô Cêsar dâr in lande was
30,8 und er die Franken undersaz
30,9 dô worhte er dâ bî Rîne
30,10 sedelhove sîne
30,11 Megenze was dô ein kastel
30,12 iz gemêrte manic helet snel
30,13 dâ ist nû dere küninge wîchtuom
30,14 des bâbeses sentstuol
30,15 Metze stifte ein Cêsares man
30,16 Mezius geheizen
30,17 Triere was ein burc alt
30,18 si zierte Rômære gewalt
30,19 dannen man under der erden
30,20 den wîn sante verre
30,21 mit steinîn rinnen
30,22 den hêrren al ze minnen
30,23 die ze Kölne wâren sedelhaft
30,24 vile michel was diu ire kraft

31,1 in des Augustî zîten geschach
31,2 daz got vone himele nider gesach
31,3 dô wart geboren ein küninc
31,4 deme dienet himelische tugent
31,5 Jêsus Christus gotes sun
31,6 von der megede sente Marien
31,7 des erschinen sân ze Rôme
31,8 gotes zeichen vrône
31,9 ûzer erden daz lûter olei spranc
31,10 schône ran iz über lant
31,11 umbe diu sunnen ein kreiz stuont
31,12 alsô rôt sô viur unde bluot
31,13 wande dô begonde nâhen
31,14 dannen uns allen quam diu genâde
31,15 ein niuwe künincrîche
31,16 deme muoz diu werelt al entwîchen

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 12

https://linguistics.rub.de/rem


M013O: Annolied (O: Opitz) Normalisierter Lesetext

32,1 sente Peter der bote vrône
32,2 den tiuvel überwant er ze Rôme
32,3 her rihtte dâ ûf des heiligen kriuzes zeichen
32,4 her schreip diu burc ze Kristes eigene
32,5 dannen sante er drî heilige man
32,6 ze predigene den Franken
32,7 Eucharium unde Valerium
32,8 der dritte geente ûf den leie
32,9 dâ kêrten di zwêne widere
32,10 sente Petrî daz ze klagene
32,11 dare sante er dô sînen stap
32,12 den legeten si ûfe Maternes grap
32,13 si hiezen in wider von dem tôde erstân
32,14 in sente Peteres gebote mit in ze Franken gân
32,15 dô her sînes meisteres namen vernam
32,16 her wart in sân gehôrsam
32,17 dô entlouch sich diu molte
32,18 als iz got wolte
32,19 her vienc sich ze deme grase
32,20 schiere îlte er ûz deme grabe
32,21 dâ er vierzic tage hatte gelegen
32,22 dô muoste er vierzic jâr leben
32,23 ze êreste si dô ze Trieren lêrten
32,24 dâr nâh si Kölne bekêrten
32,25 dâ bischov wart der selbe man
32,26 der vone deme tôde was erstanten

33,1 dô gewunnen si dâ ze Franken
33,2 ze gotes dieneste vile manigen man
33,3 mit bezzereme wîge
33,4 danne si Cêsar gewünne wîlen
33,5 si lêrten si wider sünde vehten
33,6 daz si ze gote wæren guote knehte
33,7 dere lêre sint wole pflâgen
33,8 di bischove nâh hin wâren
33,9 drî unde drîzic gezalt
33,10 unz ane sente Annen gewalt
33,11 dere sint nû heilic sibene
33,12 die schînent uns von himele
33,13 als iz siben sterren nahtes tuont
33,14 sente Anno lieht is her unde guot
33,15 under di andere brâhte er sînen schîm
33,16 alse der jâchant in daz güldîne vingerlîn

34,1 den vile tiurlîchen man
34,2 mügen wir nû ze bîspelle haben
34,3 den als ein spiegel ane sien
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34,4 die tugent unde wârheite wollen pflegen
34,5 dô der dritte keiser Heinrîch
34,6 deme selben hêrren bevalh sich
34,7 unde der gotes wille was ergangen
34,8 dâr her ze Kölne wart mit lobe entvangen
34,9 dô gienc her mit liutkrefte
34,10 alse diu sunne tuot in den lüften
34,11 diu enzwüschen erden unde himele geit
34,12 beidenhalben schînet
34,13 alsô gienc der bischov Anno
34,14 vore gote unde vore mannen
34,15 in der pfalenzen sîn tugent solich was
34,16 daz in daz rîche al undersaz
34,17 ze gotes dieneste in den gebæren
34,18 sam er ein engel wære
34,19 sîn êre gehielt er wole beidenthalp
34,20 dannen wart her ze rehteme hêrtuome gezalt

35,1 sîn güete bekante vile unmanic man
35,2 nû vernemet wie sîne site wâren getân
35,3 offen was her sîner worte
35,4 vore der wârheite niemannen her ne vorhte
35,5 als ein lewe saz her vore den vürsten
35,6 als ein lamp gieng her under dürftigen
35,7 den tumben was her scherpfe
35,8 den guoten was er enste
35,9 weisen unde witewen
35,10 die lobeten wole sînen site
35,11 sîne predige unde sîn abelâz
35,12 ne mohte nechein tuon baz
35,13 alsô gotelîche
35,14 daz iz mit rehte solte lîchen
35,15 aller irdischer diet
35,16 gote was her vile liep
35,17 sæliclîche stuont kölnische werlt
35,18 dô si soliches bischoves wâren wert

36,1 sô daz liut nahtes wart slâfen al
36,2 sô stuont ime ûf der vile guote man
36,3 mit lûterer sîner venje
36,4 suochte er münstere manige
36,5 sîn oblei her mit ime truoc
36,6 der armen vant her genuoc
36,7 die der selede niht hatten
36,8 und ime dâ ware tâten
36,9 dâ daz arme wîp mit deme kinde lac
36,10 der dâr nieman ne pflac
36,11 dare gienc der bischov vrône
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36,12 her gebettete ire selbe schône
36,13 sô her mit rehte mohte heizen
36,14 vater aller weisen
36,15 sô harte was er in genædic
36,16 nû habet is ime got gelônet

37,1 vile sæliclîche daz rîche allez stuont
37,2 dô des gerihtes pflac der hêrre guot
37,3 dô her zôh ze deme rîche
37,4 den jungen Heinrîche
37,5 welich rihtære her wære
37,6 daz quam wîtene mære
37,7 von Kriechen und Engellanden
37,8 die küninge ime gebe santen
37,9 sô tete man von Tenemarken
37,10 von Vlanderen unde Riuzelande
37,11 manic eigen her ze Kölne gewan
37,12 di münster zierte er überal
37,13 ze deme tiuren gotes lobe stifte er
37,14 selbe vier münster
37,15 daz vünfte ist Sigeberc sîn vile liebe stat
37,16 dâr ûfe steit nû sîn grap

38,1 ne aber diu michel êre
38,2 ieweht würre sîner sêlen
38,3 sô tete ime got alsô der goltsmit tuot
38,4 sô er wirken willet eine nuschen guot
38,5 daz golt siudet her in eineme viure
38,6 mit wæhem werke tuot her si tiure
38,7 mit wieren alsô kleinen
38,8 wole slîfet her die goltsteine
38,9 mit maniger slahten gegerwe
38,10 gewinnet er in die varwe
38,11 alsô sleif got sente Annen
38,12 mit arbeiten manigen

39,1 dicke im ane vuhten di lanthêrren
39,2 ze jungest brâhte iz got al ze sînen êren
39,3 vile dicke in ane rieten
39,4 di ine solten behüeten
39,5 wie dicke ine di vermaneten
39,6 di her ze hêrren brâht habete
39,7 ze jungest ne wart daz niht vermiten
39,8 her ne würde mit gewæfenen ûze der burc vertriben
39,9 als Absalon wîlen
39,10 vertreip vater sînen
39,11 den vile guoten Dâvît
39,12 dise zwei dinc harte si wâren gelîch
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39,13 leides unde arbeite genuoc
39,14 geniete sich der hêrre guot
39,15 al nâch des heiligen Kristes bilede
39,16 dô suonte iz got von himele

40,1 dâr nâch vienc sich ane der übele strît
40,2 des manic man verlôs den lîp
40,3 dô deme vierden Heinrîche
40,4 verworren wart daz rîche
40,5 mort roup unde brant
40,6 zevuorten kirechen unde lant
40,7 von Tenemarc unz in Apuliam
40,8 von Kerlingen unz an Ungeren
40,9 den nieman ne mohte widerstên
40,10 obe si wolten mit triuwen ensamet gên
40,11 di stiften hereverte grôze
40,12 wider neven unde hûsgenôze
40,13 daz rîche allez bekêrte sîn gewæfene
40,14 in sîn eigen inædere
40,15 mit sigenumftlîcher zesewe
40,16 überwant iz sich selbe
40,17 daz di getouften lîchamen
40,18 unbegraben zeworfen lâgen
40,19 ze âse den bellenten
40,20 den grâwen walthunden
40,21 dô daz ne trûwete besüenen sente Anno
40,22 dô bedrôz ine leben langere

41,1 her reit ze Salevelt in Düringe lant
41,2 dâ erbarete ime got diu sîne hant
41,3 eines tages engegen nône
41,4 der himel entete sich schône
41,5 dâ sach her inne
41,6 diu gotelîche wünne
41,7 di her ne torste künden
41,8 necheineme wereltlîchem manne
41,9 dô her ûfe sînem wagene lac
41,10 und er sînes gebetes pflac
41,11 solich mânkraft in umbevienc
41,12 daz man sehszien ros ze deme wagene spien
41,13 dô dûhte hin daz her sæge
41,14 swaz sô dâr iemer kümftic wære
41,15 vile harte underquam sich is der heilige man
41,16 dô begonde er dannen siechen

42,1 eines nahtes der hêrre dô gesach
42,2 wie her quam in einen vile küninclîchen sal
42,3 ze wunderlîcheme gesidele
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42,4 sô iz mit rehte solte sîn ze himele
42,5 dô dûhte in in sîneme troume
42,6 wie ez allenthalben wære behangen mit golde
42,7 di vile tiuren steine liuhten dâr überal
42,8 sanc unde wünne was dâr grôz unde manicvalt
42,9 dô sâzen dâr bischove manige
42,10 si schinen alsô die sterren zesamene
42,11 der bischov Bardo was ir ein
42,12 sente Heribert gleiz dâr als ein goltstein
42,13 andere hêren genuoc
42,14 in was ein leben und ein muot
42,15 dô stuont dâr ein stuol ledic und êrlich
42,16 sente Anno wart sînes vile gemeit
42,17 her was ze sînen êren dar gesazt
42,18 nû lobete her es got daz iz alsô geschach
42,19 ô wie gerne her dô gesæze
42,20 den lieben stuol wie gerne er begriffe
42,21 daz ne wolten gelouben di vürsten
42,22 durch einen vlecke vore sînen brusten

43,1 ûf stuont der hêrren ein hiez Arnolt
43,2 ze Wormeze was her wîlen bischov
43,3 sente Annen nam her mit handen
43,4 sô quâmen si dar behalben
43,5 mit süezer reden her in dô bestuont
43,6 her sprach “troeste dich hêrre gotes trût
43,7 disen vlecken wîse hine getuon
43,8 ze wâre dir is gereit der êwige stuol
43,9 daz sal sîn in kurzen stunten
43,10 sô bist dû disen hêrren willekomen
43,11 under in ne maht dû nû belîben
43,12 wie lûter iz sal sîn daz si willen lîden
43,13 Krist habet dir dise dinc erouget
43,14 ouwî hêrre waz dir êren unde genâden volget”
43,15 harte gienc iz ime ze herzen
43,16 daz her widere kêren solte ze der erden
43,17 ne wær iz dô ze stunten sô gewant
43,18 durch alle diuse werelt ne rûmete er daz paradisi lant
43,19 solich is diu himelische wünne
43,20 dar sulen wir denken alt unde jungen
43,21 von deme slâfe der hêrre dô gestuont
43,22 wole wiste er waz her solte tuon
43,23 Kölneren vergap her sîne hulde
43,24 daz her si hazzete wie grôz dâr wâren ire schulde

44,1 dô daz zît dô begonde nâhen
44,2 daz ime got wolte lônen
44,3 dô wart her gekestiget
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44,4 alse der heilige Iop wîlen
44,5 vone vuozen unz an daz houbet
44,6 sô harte al betoubet
44,7 sô schiet diu tiure sêle
44,8 von mennischlîcheme sêre
44,9 von diseme siechen lîbe
44,10 in daz êwige paradîse
44,11 daz vleisch entvienc diu erde
44,12 der geist vuor ûf ze berge
44,13 dare sulen wir iemer nâch ime denken
44,14 wâ wir ze jungest sulen lenden

45,1 als er dô ze gotes antwürte quam
45,2 ze den êwigen genâden
45,3 dô tete der hêrre edele gemuot
45,4 alsô der are sînen jungen tuot
45,5 sô er si spanen willet ûz vliegen
45,6 her sweimet ob in ze zieren
45,7 her windet sich ûf ze berge
45,8 daz sint tuont die jungen gerne
45,9 alsô wolte er uns gespanen
45,10 ware wir nâh ime solten varen
45,11 her zöugete uns hier nidene
45,12 welich leben sî in himele
45,13 ze deme grabe dâ si ine wolten tôt haben
45,14 dâ worhte er schoene zeichen
45,15 die siechen unde die krumbe
45,16 die wurden dâ gesunde

46,1 Arnolt hiez ein vollen guot kneht
46,2 der habete einen vogetman hiez Volpreht
46,3 der durch werltlîche schulde
46,4 verlôs sînes hêrren hulde
46,5 dô begonde er gote missetrûwen
46,6 helfe suochte er an den tiuvel
46,7 her kôs in ime ze vogete
46,8 wider Arnolde
46,9 eines âbendes gienc her einen ganc
46,10 nâh sîneme rosse eines veldes lanc
46,11 dâ erschein ime der tiuvel offene
46,12 her verbôt ime alle Kristes ê
46,13 und her niemanne daz ne sagete
46,14 wie her in gesien habete
46,15 her quat gewüege her es einigem manne
46,16 her zebræche in ze stückelîne allen
46,17 wolte er aber ime volgen
46,18 sô hette er ime gewissen holden
46,19 mit dröuwene unde mit geheizene
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46,20 verleitte er dô den tumben man
46,21 daz her geliez sich ze des vîandes triuwen
46,22 daz wart ime sint ze riuwen

47,1 des anderen tages her mit Arnolde reit
47,2 des tiuveles geheize was her vile gemeit
47,3 mit misselîchen reden her dâr zuo quam
47,4 daz her gotes begonde verlougenen
47,5 gotes heiligen begonde er lasteren
47,6 daz nieman ne solte gebalden
47,7 unze dô der vile tumbe man
47,8 begonde lasteren sente Annen
47,9 her quat daz her iz al wole erkante
47,10 iz wær al trügeheit unde schande
47,11 Anno lebete ie mit sünden
47,12 waz zeichene her getuon solte
47,13 dere vrevellîchen schelte
47,14 muoste er sân entgelten
47,15 dâ ze stete sîn ouge winster
47,16 vuor ime ûz als ein wazzer
47,17 dô der ungeloubige man
47,18 ne wolte sich erkennen
47,19 her ne wolte sente Annen schelten
47,20 dô muoste her es mêr entgelten
47,21 durch sîn houbet quam ein slac
47,22 daz her dâr nidere gelac
47,23 als ein geschoz daz ouge zeswe
47,24 spreiz ûz ime verre
47,25 dô viel her nider an daz gras
47,26 her schrei als ime was
47,27 harte erquâmen si sich des überal
47,28 si beteten ze gote in kriuzestal

48,1 Arnolt hiez drâte rennen
48,2 pfaffen ime dare gewinnen
48,3 sô vuorten si in ze einer kirechen
48,4 si lêrten in sîne bigihte tuon
48,5 unze dô der sêrige man
48,6 sente Annen ane dingen began
48,7 her bat sîner genâden
48,8 daz her den gesunt ime vergæbe
48,9 michel wunder sâgen
48,10 alle di dô dâ wâren
48,11 in den îtelen ougesternen
48,12 wuohsen niuwe ougen widere
48,13 daz her sân ze stunten wole gesach
48,14 sô schoene ist diu gotes kraft
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49,1 von alten êwen ist daz kunt
49,2 wie sich wîlen ûf tete der meregrunt
49,3 dô Moyses daz liut Israel
49,4 mit truckenem wege leite über sê
49,5 ze deme allerbezzesten lande
49,6 des die guoten ouch sulen walten
49,7 dâ die beche milche vluzzen
49,8 daz süeze honic dâr enzwüschen
49,9 daz olei ûz eineme steine sprünge
49,10 sân dâr bî der süeze brunne
49,11 daz brôt vone himele regenete
49,12 alles guotes si sete habeten
49,13 mit wunderlîchen zeichenen
49,14 êrete got Moysen den heiligen
49,15 unz ein sîn selbes swester
49,16 begonde ime sprechen laster
49,17 ô wie starke si di miselsuht bestuont
49,18 unz ire gewegete der bruoder guot
49,19 alsô gewegete sente Anno disem manne
49,20 daz her sîne gesunt gewan
49,21 ze diu daz wir verstuonten
49,22 des rîchen gotes güete
49,23 wie her sô lônet unde richet
49,24 swaz man sînen holden sprichet
49,25 der sô suoze leidet albîhanden
49,26 ze deme schoenen paradisi lande
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